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Schweinhütt. Ein Oberkrainer-
Abend mit Franz Pöschl und den
„Osserwinklern“ steht am heuti-
gen Freitag ab 20 Uhr im Landho-
tel Mühl auf dem Programm.
Franz Pöschl ist der Mann für alle
„Tasten-Sachen“, er ist mit seinen
Harmonika-Soli über die Grenzen
Bayerns hinaus bekannt. Zusam-
men mit dem Gewinner des Hoh-
ner-Solisten-Wettbewerbs
Deutschland-Österreich-Schweiz
2003 musizieren Daniel Kühn (Ak-
kordeon) und Günther Lember-
ger (Gitarre).

Am Samstag wird es ab 20 Uhr
bayrisch, böhmisch und zillertale-
risch, dafür sorgen Musikanten-
wirt Manfred Mühl und Gerhard
Niggl von den „Herzbuam“. − bb

Oberkrainer-Abend
mit Franz Pöschl

Regen. Bis Sonntag läuft im
Landwirtschaftsmuseum noch
die Ausstellung „Eisch.Glas.Male-
rei“. Dazu gibt es am Samstag, 25.
Mai, von 14 bis 16 Uhr mit Muse-
umspädagogin Barbara Stadler
aus Frauenau einen Workshop
„Auf den Spuren von Erwin
Eisch“. Der Nachmittag beginnt
mit einer Führung durch die Aus-
stellung, eingeladen sind Erwach-
sene und Jugendliche ab 13 Jahre.
Gemeinsam mit Glas- und Porzel-
lanmalerin Barbara Stadler wird
die Technik der Glasmalerei unter
die Lupe genommen, dann wird
jeder Teilnehmer selbst zum
Künstler und gestaltet sein Glas-
objekt. Anmeldung unter 3
09921/60426. − bb

Glasmalen wie
Erwin Eisch

Regen. Boarisch Rhythm &
Blues aus Freilandhaltung ver-
spricht die „Groovers Combo“,
die am morgigen Samstag ab
20.15 Uhr im Oberstübchen in Re-
gen spielt. Die „Groovers Combo“
feiert dieses Jahr Bühnenjubilä-
um, sie ist seit 30 Jahren aktiv.
Drei Jahrzehnte in zwielichtigen
Spelunken und angesagten Clubs,
von Wohnzimmeratmosphäre bis
zur großen Bühne, und immer mit
handgemachter Musik und baye-
rischen Texten im Gepäck, die ge-
rade heraus von diesem Leben
zeugen.

Auf diesem Weg ist die Combo
gereift und hat sich das musikali-
sche Handwerkszeug erarbeitet,
ohne in Konventionen zu erstar-
ren oder sich auf einen Musikstil
zu begrenzen. Von melancholi-
schen Balladen geht die musikali-
sche Reise über südamerikani-
sche Rhythmen und nordameri-
kanischen Country&Blues bis hin
zu treibendem Boogie und in die
entlegensten Winkel der Musik.
Das Reisetagebuch berichtet von
Heimweh, unerfüllter und gefun-
dener Liebe und der Reiselust.

Dieses Jubiläum will die „Groo-
vers Combo“ gemeinsam mit
Wegbegleitern, Gastgebern und
Reisegefährten feiern. Musika-
lisch bieten die Groover mit Mar-
cel Pölitz am Bass, Jens Freyberg
am Schlagzeug und Joachim King
an der Rhythmusgitarre profes-
sionellen Rhythm'n' Blues auf der
Höhe der Zeit. − bb

Blues bairisch mit
„Groovers Combo“

Bischofsmais. Am Freitagnach-
mittag stand beim Gartenbauver-
ein Bischofsmais ein Halbtages-
ausflug in der näheren Umge-
bung an.

Zunächst konnte die Gärtnerei
Wartner in Regen besichtigt wer-
den, die jetzt im Mai einige schö-
ne Blüh- sowie Gemüsepflanzen
vorweisen konnte. Denn gerade
jetzt, nach der kalten Zeit der Eis-
heiligen, wird das Wetter zuneh-
mend wärmer und damit beginnt
auch die Schaffenszeit der Hobby-
Gartler. Von Ingrid Wartner konn-
ten selbst erfahrene Mitglieder

des Gartenbauvereins noch viel
Wissenswertes erfahren.

Anschließend ging es für die
kleine Gruppe weiter zu einer
Stärkung im Berggasthof Hinhart,
denn gegen Abend hin wurde das
Programm mit einer Besichtigung
der Bier- und Eiskeller in Regen
abgerundet. Mitglieder der Post-
kellerfreunde Regen führten
durch die Gewölbe und zeigten
den Interessierten, dass die nahe
Umgebung nicht nur für Touris-
ten, sondern auch für Einheimi-
sche doch noch einiges zu bieten
hat − vst

Regionaler
Halbtagesausflug

Gartler besuchten Firma Wartner in Regen

Bodenmais. Drei gemeinsame
Tage haben Bodenmaiser Schüler
zusammen mit ihren tschechi-
schen Partnerschülern in Arn-
bruck verbracht. Die Kinder besu-
chen an der Grundschule Boden-
mais im Rahmen des Interreg-V-
Projekts „Zwei Sprachen – Ein Ge-
danke“ die Arbeitsgemeinschaft
„Tschechisch“, die jungen Tsche-
chen lernen an der Partnerschule
Žichovice Deutsch. Das Interreg -
V-Projekt wird von der vhs ge-
meinsam mit dem Schulamt und
zwei tschechischen Partnern in
Budweis und Pilsen durchgeführt.

Die begleitenden Lehrerinnen
Karin Besendorfer und Christine
Leitl hatten zusammen mit Rektor
Richard Lang ein ansprechendes

Programm zusammengestellt.
Ausgehend von ihrer Unterkunft
unternahmen die Kinder eine
Wanderung auf die Schareben,
wo man sich bei eher winterli-
chen Temperaturen Würstl vom
Grill schmecken ließ. Man erkun-
dete man in Bayerisch Eisenstein
das Museum am Bahnhof und
meisterte unter Anleitung des Na-
turparkmitarbeiters Johannes
Matt, der zweisprachig agierte, ei-
ne Rallye zum Thema „Fleder-
mäuse“. In Ludwigsthal ging es
durchs Tierfreigehege. Den Be-
such bei der Firma Joska krönte
das Glaskugel-Blasen mithilfe ei-
nes Glasbläsers.

Nach drei gemeinsamen Tagen,
die man in freundschaftlicher und
vorurteilsfreier Atmosphäre ver-
brachte, musste man am Freitag-
mittag Abschied nehmen. − bb

Zwei Sprachen, drei
tolle Bayerwaldtage
Tschechische Kinder zu Gast im Zellertal

Rinchnach. Im Rahmen der Le-
sewoche konnten sich die Grund-
und Mittelschüler heuer gleich
über den Besuch von zwei Auto-
ren freuen. In vier Lesungen wur-
de den Kindern ein Einblick in das
Leben und Schaffen zweier öster-
reichischer Kinder- und Jugend-
buchautoren gewährt. Martin Sel-
le, preisgekrönter Autor, verfolgt
dabei ein ganz eigenes Genre. Un-
ter dem Schlagwort der IQ-Bü-
cher verfasst er temporeiche Ju-
gendbücher, die in besonderer
Weise Sachwissen mit Spannung
kombinieren.

Gekonnt zog er die erwartungs-
frohen Zuhörer gleich mit den ers-
ten Worten in seinen Bann, erläu-
terte Anspruch und Zielsetzung
seiner Bücher und fesselte
schließlich sein Publikum mit ei-
ner emotionalen und packenden
Lesung aus dem Buch „Dark
Night“.

Susanne Knauss las aus dem

Buch „Madagaskar, Insel der be-
sonderen Tiere“, in dem Tom und
Lena gefährliche Abenteuer im
dichten Urwald bestehen müssen.
Bei der spannenden und lehrrei-
chen Schilderung der Tier- und
Pflanzenwelt konnte die Autorin
und gelernte Touristikerin viele
eigene Reiseerfahrungen aus Afri-
ka einfließen lassen. „Bücher ma-
chen klug und brauchen kein La-
dekabel“, so die Autorin.

Die Zuneigung der drei Kombi-
klassen der 1. und 2. Jahrgangs-
stufen hatte sie umgehend erwor-
ben und entführte die jungen Zu-
hörer mit viel Elan in fremde Wel-
ten. Als besonderes Schmankerl
gab es in allen Lesungen einen
Buchpreis mit Widmung der Au-
toren zu gewinnen. So machte
sich das genaue Zuhören für eini-
ge Schüler am Ende der Lesung
ganz konkret bezahlt. Möglich ge-
worden waren die Lesungen dank
zweier Spenden. − bb

Mit dem Buch in
fremde Welten
Lesungen an der Grundschule

Hofstetten. Das Apostolats-
haus Hofstetten bei Falkenstein
möchte junge und jung gebliebe-
ne Frauen und Männer zu Wan-
der-Einkehrtagen an einem ver-
längerten Wochenende von Don-
nerstag, 30. Mai, bis Sonntag, 2.
Juni, einladen. Elemente sind
Wandern, Yoga (freiwillig), ge-
führte Meditationen, Bibelarbeit,
Gebet und Gottesdienst. Mitzu-
bringen sind: Offenheit und Be-
reitschaft, im Glauben Neues zu
wagen. Nähere Informationen
gibt es im Exerzitienhaus Hofstet-
ten bei P. Peter Hillen SAC,
3 09462/9500. Anmeldung bis
25. Mai. − vbb

Einkehrtage mit
Wanderungen

Neurandsberg. Ende 2015 ha-
ben sich die musikalischen und
privaten Wege von Steffi Denk,
Fred Jacobsson und Sepp Haslin-
ger gekreuzt. Seitdem kommen
sie ihrer gemeinsamen Leiden-
schaft für die Musik nach – unter
dem Namen Soulfood.

Leise, zurückhaltende, überleg-
te Töne, aber auch spontane und
improvisierte haben es ihnen an-
getan. Wer mit Soulfood diese Be-
geisterung teilen möchte, kann
dies am Mittwoch, 29. Mai, ab 20
Uhr auf der Neurandsberger
Kleinkunstbühne tun. Karten gibt
es beim Viechtacher Bayerwald-
Boten. − vbb

Nahrung für die Seele
„Soulfood“ gastiert am 29. Mai in Neurandsberg

Bayer. Eisenstein. Eine grenz-
überschreitende Wanderung in
den Nationalpark Šumava findet
am Sonntag, 26. Mai, mit Wald-
führer Richard Gebhardt statt. Die
Wanderung führt von Slučí Tah
(Schnepfenstrich) vorbei an der
ehemaligen Ortschaft Zhůří
(Haidl) zum Fuß des Hadí Vrch
(Natterberg) und zurück nach
Nová Hůrka (Neu-Hurkenthal).

Ausgehend vom Bahnhof in
Bayerisch Eisenstein fahren die
Teilnehmer gemeinsam mit dem
Waldführer per Bus nach Slučí
Tah, einem ehemaligen Weiler.
Leicht ansteigend führt der Weg
zunächst rund 100 Höhenmeter
bergauf, bevor es dann ins Tal der
Křemelná (Kieslingbach) hinab-
geht. Von Zhůří aus bietet sich ein
wunderschöner Blick auf die
Křemelná.

Noch einmal steigt der Weg
durch eine reizvolle Mischung
von Wald- und Wiesenabschnit-
ten bis hin zum Fuß des Hadí Vrch
an, von wo aus sich ein herrlicher

Blick auf den Großen Arber öffnet.
In einem leichten Auf und Ab geht
es auf abwechslungsreichen We-
gen über Zhůří zurück nach Nová
Hůrka. Hier ist um 15.23 Uhr die
Rückfahrt mit dem Bus geplant.

Um 15.41 Uhr besteht Anschluss
an die Waldbahn.

Treffpunkt für die fünf- bis
sechsstündige Führung ist um
9.15 Uhr an der Gleisseite des
Bahnhofs Bayerisch Eisenstein

Durch Wiesen und Wälder im Šumava
Grenzüberschreitende Tour des Nationalparks am kommenden Sonntag

bei den Sitzgelegenheiten. Die
Anreise ist mit der Waldbahn ab
Regen (8.48 Uhr), Zwiesel (8 Uhr),
Bodenmais (8.29 Uhr), Langdorf
(8.40 Uhr) und Grafenau (8.05
Uhr) möglich. Auf Bahnreisende
wird gewartet.

Die Führungsgebühr beträgt
fünf Euro. Kinder und Jugendli-
che bis 18 Jahre sind frei. Bei An-
reise mit Bus und Bahn sowie bei
Vorzeigen einer Nationalpark-
Card oder einer Gästekarte mit
GUTi-Logo, wird nur die halbe
Führungsgebühr erhoben. Wenn
möglich sollten für die Busfahrt in
Tschechien Kronen im Wert von
etwa zehn Euro bereitgehalten
werden.

Neben einer gewissen Grund-
kondition, geeignetem Schuh-
werk, dem Wetter angepasster
Kleidung und einer Brotzeit nebst
Getränken ist unbedingt der Per-
sonalausweis mitzubringen. Aus
organisatorischen Gründen ist ei-
ne Anmeldung beim National-
park-Führungsservice unter 3
0800-0776650 bis spätestens
Samstag erforderlich. − bbz

Riedlhütte. Auf einer Wande-
rung mit Waldführerin Claudia
Melch am Sonntag, 26. Mai, durch
den Großen Filz geht es um den
besonderen Lebensraum der
Hochmoore mit ihren seltenen
Pflanzen und Tieren sowie um die
Geschichte der Filze. Welche
Moortypen gibt es? Und welche
Spezialisten wohnen hier? Das er-
fahren die Teilnehmer dieser
Tour. Treffpunkt für die rund
zweistündige Führung ist um 10
Uhr am Parkplatz Diensthütten-
straße an der Nationalparkstraße
zwischen Spiegelau und Neu-
schönau. Anmeldung beim NP-
Führungsservice bis Samstag (3
0800-0776650). − bbz

Entdeckungstour
im Großen Filz

Die drei „Osserwinkler“ spielen
heute im Landhotel Mühl in
Schweinhütt auf. − Foto: Privat

Die „Groovers Combo“ macht
schon seit 30 Jahren Musik.

− Foto: Privat

Blütenpracht im Mai: Die Bischofsmaiser Gartler waren beeindruckt von
ihrem Besuch in der Gärtnerei Wartner in Regen. − Foto: Stündler

Ein umfangreiches dreitägiges Programm erlebten die Kinder aus Bo-
denmais und Žichovice gemeinsam. − Foto: R. Lang

Jugendbuchautor Martin Selle
übereicht dem aufmerksamen Ge-
winner einen Buchpreis.

Hatte ihre Zuhörer fest im Griff:
Buchautorin Susanne Knauss.

− Fotos: Th. Listl

Soulfood – das sind Steffi Denk,
Fred Jacobsson und Sepp Haslin-
ger. Sie spielen bald auf der Klein-
kunstbühne. − Foto: Dahlmann

Durch Wiesen und Wälder im Nationalpark Šumava führt die grenz-
überschreitende Wanderung am 26. Mai. − Foto: Daniela Blöchinger
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